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Thema

Begegnung zwischen zwei Welten - Endlich
wieder eine Fekkerchilbi in Gersau!

Nach der sehr gut besuchten Pressekonferenz

am Mittwoch- und Podiumsdiskussion am

Donnerstagabend konnte bei strahlendem
Sonnenschein und hochsommerlichen

Temperaturen die Fekkerchilbi am
Wochenende vom 30. Mai bis 1. Juni ihr
Wiederaufleben feiern.

Neben den bekannten jenischen Berufen wie
Messerschleifen, Kartenlegen, Verkauf von
Seilwaren, Besen, Textilien und Antiquitäten
waren auch ein Glockenhauer, und ein
Gaukler in Gersau zu sehen. Die zwar
wenigen Stände konnten den Besuchern

jedoch einen vielfältigen Einblick in die

jenischen Berufe zu vermitteln.

Der Markt wurde musikalisch begleitet von
Rosmarie mit ihrem Drehörgeli und der

Roma-Gruppe Gigolo Reinhardt Swingtett.
Auch spielte ab und zu ein jenischer Junge
liebevoll auf seinem Schwiizerörgeli.

Der Gaukler Arno Black vermochte mit seiner
Gaukler-Show die Marktbesucher in seinen
Bann zu ziehen. Witzig, komisch und zum
Staunen anregend war seine rund 30 Minuten
dauernde Show, welche mehrmals täglich
dargeboten wurde.
Mit seinem sehr einfühlsamen Abschiedslied
gab er wohl manchem Besucher eine kleine
Ahnung, eine kleine Einsicht in ein reisendes
Elerz mit auf den Weg.

In diesem Sinne hoffen wir sehr, dass mit
diesem Fest eine konstruktive Begegnung
zwischen den zwei verschiedenen Welten,
welche manchmal doch nicht so verschieden

sind, stattfinden konnte und die Fekkerchilbi
auch in einem anderen Jahr wieder
durchgeführt werden kann. Unseren
herzlichen Dank an alle, die sich für diesen
Anlass engagiert haben!

Auf den folgenden Seiten möchten wir
unseren Leselnnen einen Hauch der

Atmosphäre an der Fekkerchilbi in Gersau

vermitteln.
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